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Amtliches. 


Berlin, 13. Februar. Der Kaiſer hat die vom Direktorium der 
Kirche Augsburgiſcher Konfeſſion zu Straßburg vorgenommene Ernen⸗ 
nung des Pfarrers Friedrich Guſtav Schade zu Imbsheim zum Pfar⸗ 
rer in Obenbeim im Unter⸗Elſaß; und die vom ref. Konſiſtorium zu 
Straßburg vorgenommene Ernennnung des bisherigen Pfarrers zu 
Steinselz, Camillus Tournier, zum Pfarrer der ref. Gemeinde in 
Straßburg beſtätigt; ſowie die vom Herrn Biſchofe zu Straßburg vor⸗ 
genommene Ernennung des Pfarrers Franz Ganter zu Kayſersberg 
im Ober⸗Elſaß zum Kanonikus an der Kathedrale zu Straßburg und 
des Pfarrers Jakob Kannengieſer zu Mooſch zum Pfarrer in Kayſers⸗ 
berg genehmigt; den prakt. Arzt Dr. Johann Karl Friedrich Böning 
zum f Reg.⸗ und Medizmnal⸗Rath in der Verwaltung von Elſaß⸗ 
Lothringen ernannt; dem Ober⸗ und Corps⸗Auditeur des I. Armee⸗ 
Corps, Cramer, zur Zeit Ober-Auditeur beim Ober-Kommando der 
Okkupations⸗Armee in Frankreich, dem Ober: und Gouvernements⸗ 
Juditeur Jahucke in Berlin und dem Ober⸗ und Corps⸗Auditeur 
— Fa X. Armee» Corps, den Charakter als Geh. Juſtiz-Rath 
verliehen. ‘ 

Dem Appell.⸗Ger.⸗Rath Ludwig Jakob von Cu ny in Kolmar ift 
die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Reichs⸗Juſtizdienſte zum 1. April 
d. J. erkbeilt; der großherzoglich heſſiſche Gerichtsacceſſiſt Dr. Friedrich 
Kauffmann in Worms zum Notar für den Friedensgerichts⸗Bezirk 
Sennbeim im Sber⸗Elſaß mit der Anweiſung ſeines Wohnſitzes in 
Sennheim ernannt. 


Tetegraphiſche Nachrichten. 


Frankfurt a. M., 13 Febr. Bei der heutigen Erſatzwahl für 
das preußiſche Abgeordnetenhaus iſt, an Stelle ausgetretenen Land⸗ 
tagsabgeordneten Kugler, der Stadtgerichtsrath Schrader zum zweiten 
Vertreter der Stadt Frankfurt erwählt worden. 

Köln, 13. Febr. Die engliſchen Poſten von geſtern früh und 
geſtern Abend ſind noch rückſtändig. Als Grund des Ausbleibens wird 
angegeben, daß das betreffende Schiff im Kanal wieder nach Dover 
umgekehrt ſei. . 

Braunſchweig, 12. Febr. In der heutigen Sitzung des Land⸗ 
tages wurde von den Abgeordneten Koch und Genoſſen eine Interpel⸗ 
lation an das Staatsminiſterium gerichtet, ob und welche Maßregeln 
die Regierung gegen den des Amtsmißbrauchs angeſchuldigten Kam⸗ 
merdirektor von Löhneyſen ergriffen habe und ob ſie dem Landtag darü⸗ 
ber eine Mittheilung zu machen gedenke. f > 
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on Ruß; 
müßte, nichts belannt. 

Wien, 13. Februar. Das Leichenbegängniß der verewigten Kai⸗ 
ſerin⸗Wittwe Karolina Auguſta hat heute Nachmittag unter perſön⸗ 
licher Theilnahme ſämmtlicher Glieder des kaiſerlichen Hauſes in der 
feierlichften Weiſe ſtattgefunden; Prinz Adalbert v. Preußen, PrinzLuit⸗ 
pold v. Baiern und Prinz Georg v. Sachſen befanden ſich unter den Leid⸗ 
tragenden. Die Mitglieder ſämmtlicher Behörden ſchritten im Trauer⸗ 
zuge und die Straßen, durch welche ſich derſelbe bewegte, waren von 
großen Volksmaſſen angefüllt. 

Wien, 13. Februar. Der Handelsminiſter bringt nächſtens im 
Abgeordnetenhauſe die Vorlage betreffs des galiziſchen Bahnnetzes ein. 
Nach derſelben ſollen 4 Linien gebaut werden. Die Garantie beträgt 
pro Meile vom Tage der Inbetriebſetzung an 49,000 Fl. Während 
des Baues und bis 9 Jahre nach Vollendung der Linien wird Steuer⸗ 
und Gebührenfreiheit zugeſichert. Die Vergebung der Bauarbeiten 
wird abgeſondert. Von der Geldbeſchaffung im Offertwege ſtattfinden. 
Der Cours der zu emittirenden Aktien wird nicht unter 85 Prozent 
betragen. Die Vollendung des Bahnnetzes wird wahrſcheinlich 3 Jahre 
in Anſpruch nehmen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Genf, 13. Februar. Der große Rath von Genf hat die Artikel 
2 und 3 des neuen katholiſchen Kultusgeſetzes nach den von der Mehr⸗ 
heit der Kommiſſion geſtellten Anträgen ebenfalls angenommen und 
zwar mit dem von Karteret beantragten Zuſatze, daß die katholiſchen 
Gemeinden Genf's, gemäß dem beſtehenden Bisthumsvertrage bei der 
Dibzeſe Lauſanne verbleiben ſollen. 

Paris, 12. Februar. Prinz Alfons, Sohn der früheren Königin 
Iſabella von Spanien, hat geſtern Wien verlaſſen und wird heute in 
Paris erwartet. — Wie das „Journal de Paris“ mittheilt, wird die 
feierliche Aufnahme des Herzogs von Aumale als Mitglied der fran⸗ 
zöſiſchen Akademie in der erſten Hälfte des April ſtattfinden; er wird 
von Guizot und Thiers eingeführt werden. 

Madrid, 13. Februar. Die Nationalverſammlung wählte Martos 
mit 222 Stimmen zum Präſidenten. Das Königspaar iſt geſtern früh 
ſechs Uhr abgereiſt und wurde allenthalben von der Bevölkerung 
reſpektvollſt begrüßt. Die Ruhe ift ungeſtört. Die Zivil- und Mili⸗ 
tairbehörden in den Provinzen erkannten die neue Regierung an. 

Madrid, 13. Februar. Die Ruhe iſt nirgends geſtört. Olozaga 
gab feine Demiſſlon als Botſchafter bei der framzöſiſchen Regierung. 
Die Nationalverſammlung hat ihr Bureau konſtituirt. Bei Uebernahme 
der Präſidentſchaft appellirte. Marto in einer längeren mit Beifall auf- 
genommenen Rede an den Patriotismus der Verſammlung. 

Liſſabon, 12. Februar Abends. Der Miniſier der öffent⸗ 
lichen Arbeiten, Cardoſo Avelino, und höhere Eiſenbahnbeamte haben 
ſich nach der Grenzſtation Badajoz begeben, um den König Amadeus 
dort zu empfangen. Das hieſige königliche Palais wird zur Aufnahme 
des Königs und ſeiner Famalie in Stand geſetzt. Der bier beglau⸗ 
bigte ſpaniſche Gefandie, Fernandez de los Rios, hat ſich ebenfalls 
auf Befehl der ſpaniſchen Regierung nach der Grenzſtation begeben. 
Auf dem hieſigen Bahnhofe wird König Amadeus morgen von dem 
Könige von Portugal und ſeinen Miniſtern empfangen werden. 

London, 13. Februar. Die Königin hat, einer Mittheilung der 


getreten ſei, ſo widerſpreche einer ſolchen die ganze Situation. Es 
N imlich lei Veränderungen eingetreten, welche 


Beranlaſſung zu Unterhandlungen der gedachten Art geben könnten. 


Freitag, 14. Febrnar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


„Times“ zufolge, dem Dr. Heſſel ihre Sympathie und ihr Bedauern 
über die ihm zu Theil gewordene Behandlung ausdrücken laſſen. 
Dublin, 13. Februar. Das Verfahren wider den Pfarrer Loftus, 
welcher von den der Beeinfluſſung der Parlamentswahlen beſchuldigten 
katholiſchen Geiſtlichen in Galway als erſter Angeklagter zur Verant- 
wortung gezogen war, iſt beendigt. Da die Jury ſich über einen Ur⸗ 
theilsſpruch nicht einigen konnte, wurde Loftus außer Anklage geſetzt. 
Konſtantinopel, 13. Febr. Daru reiſte nach Frankreich zurück. 
— Die Zahl der Smyrna Ertrunkenen wird auf 130 geſchätzt. 
(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
Athen, 13. Februar. Der vom griechiſchen Konſortium bezüglich 
der Laurionbergwerke gehegte Plan iſt geſcheitert. Der Vertreter 
Italiens hat die Beziehungen mit dem Kabinet abgebrochen. Potten⸗ 
burg übernahm abermals eine Vermittelung auf Anordnung der öſter⸗ 
reichiſchen Regierung. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Athen, 13. Febr. Um einen Vorwand zum Bruche mit Griechen⸗ 
land in Folge der für Italien ungünſtigen Wendung der Laurionfrage 
zu haben, will die italieniſche Regierung in dem von der griechiſchen 
Regierung geſandten Antwortſchreiben vom 10. Januar einen beleidi⸗ 
genden Ausdruck finden und wandte ſich deshalb nach Wien, um das 
öſterreichiſche Kabinet über die zu verlangende Genugthuung zu befra⸗ 
gen. Die betreffende Note iſt jedoch keineswegs beleidigend für Ita⸗ 
lien, vielmehr im freundſchaftlichſten Tone gehalten. 
(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 13. Februar. 

— Der Bundesrath hat in der heutigen Sitzung dem Antrage 
des Präſidiums entſprechend beſchloſſen, daß der Entwurf einer 
Strafprozeßordnung einer aus deutſchen Juriſten beſtehenden 
Kommiſſion überwieſen werde und den Ausſchuß für Juſtizweſen be⸗ 
auftragt, Vorſchläge wegen Zuſammenſetzung dieſer Kommiſſion zu 
machen. 

— Der Beſuch des früheren hannöverſchen Regierungsraths Me⸗ 
ding in Berlin hat, wie offiziös gemeldet wird, nicht den Charakter 
einer politiſchen Miffion. Wenn die Vermuthung geäußert wird, daß 
derſelbe in Unterhandlungen bezüglich des Vermögens des Exkönigs 
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Außerdem aber wäre Herr Meding zu ſolchen Unterhandlungen nicht 
legitimirt, da feine Beziehungen zu dem hannöverſchen Hofe aufgehört 
haben. 

— Dem „Fr. J.“ entnahmen wir die Nachricht, daß die ſämmt⸗ 
lichen preußiſchen Biſchöfe eine Adreſſe an den Papſt gerichtet und 
in derſelben feierlichſt gelobt hätten, in dem genwärtig wieder heftiger 
als je entbrannten Kampfe gegen die Rechte der katholiſchen Kirche 
treu auszuharren und dem römiſchen Stuhle als treue Oberhirten 
der ihnen unterſtellten Gläubigen zur Seite zu ſtehen, wenn ihnen 
auch noch größere Widerwärtigkeiten als den Märtyrern der erſten 
Jahrhunderte drohen würden. Die „Germania“ hat, um ſchnell über 
die in Rede ſtehende Angelegenheit orientirt zu fein, zwar nicht von 
„fämmtlichen preußischen Biſchöfen“ Aufklärungen erbitten können, hat 
ſich aber wenigſtens an einen derſelben gewandt und erfahren, daß 
die ganze Mittheilung des „Fr. J.“ auf Erdichtung beruht. 

Konitz, 11. Februar. Der Vikar v. Felſtow aus Danzig, wel⸗ 
cher im Sommer v. J. für hier beßimmt war, wird nach Abſolvirung 
der von ihm bereits angetretenen Feſtungshaft ſeine ſeelſorgeriſche Thä⸗ 
tigkeit als Vikar in unſerer Nachbarſchaft Kamin fortfegen. 

Vom Rhein, 10. Februar wird der „Nat.⸗Z.“ in der Ketteler⸗ 
Laſſalle'ſchen Sache geſchrieben: 

Ihre ehrenwerthe Kollegin, die ſaubere „Germania“ und mit ihr 
Herr Biſchof Wilhelm Emmanuel von Ketteler haben allerdings voll⸗ 
kommen Recht, wenn dieſelben Ihre Angaben bezüglich der Verhand⸗ 
lungen mit dem mainzer Biſchofe über die Taufe La ſſalles in der 
Form, wie Sie dieſe Mittheilung gemacht haben, in Abrede ſtellen. 
Sie haben wohl einen Augenblick außer Acht gelaſſen, daß Sie es in 
Ihrer Polemik mit zwei der raſſinirteſten Jeſuitenſchüler zu thun 
haben, welche die offenkundigſten Thatſachen in dreiſteſter Weiſe ab⸗ 
ſeugnen, wenn ſich nur irgend ein Brennpunkt ermitteln läßt, auf den 
man dieſe freche Negation ſtützen kann. Si tecisti nega, jo dachte auch 
der Hochwürdige mainzer Biſchof, als er Ihre Mittheilung in der 
„Germania“ und der „Köln. Volksztg.“ ſchlechtweg als „erfunden und 
aus der Luft gegriffen“ bezeichnete, Allerdings hat Herr Wilhelm 
Emmanuel von Ketteler nicht direkt und perſönlich mit Laſſalle über 
die an demſelben vorzunehmende Taufhandlung verhandelt, wohl aber 
mit der bekannten „mütterlichen Freundin“ deſſelben, der — Gräfin 
Hatzfeld. 1 5 hat ſeiner Zeit zu dieſem Zwecke Herrn von Kelteler 
in Mainz beſucht und mit deinſelben in dieſer Angelegenheit konferirt. 
Die Gräfin ließ den Biſchof nicht darüber in Zweifel, daß es ſich 
hierbei um die Vermählung Laſſallc's mit dem Fräulein von Dön⸗ 
niges handele und Herr von Ketteler, obgleich fo genügend über das 
Motiv der beabſichtigten Konverſion orientirt, ſagte doch die Vor⸗ 
nahme der heiligen Handlung zu. In dieſer Unterhaltung mit der 
Komteſſe war es, daß der Herr Biſchof ſich in den überſchwenglichſten 
Lobſprüchen über Ferdinand Laſſalle erging, mit deſſen Demagogen⸗ 
hum er zweifelsohne eine gewiſſe Wahlverwandtſchaft empfand. Aller⸗ 
dings wurde aus der Taufe ſelbſt nichts, da ſich das Schickſal des 
genialen Agitators durch den verhängnißvollen Schuß des walachi⸗ 
ſchen Bojaren vor der Zeit erfüllte. Dem Weſen nach war ſonach 
Ihre Mittheilung genan, und das Ketteler'ſche Dementi iſt mir ein 
weiterer Beleg dafür, wie erſtaunlich weit die jeſuitiſchen Kaſuiſten es 
in der Kunſt der Rabuliſtik gebracht haben. 

Weimar, 11. Februar. Wie dem „Frkf. Journ.“ aus gut unter⸗ 
richteter Quelle mitgetheilt wird, tft die weimariſche Regierung mit 
dem biſchöflichen Domkapitel zu Fulda bezüglich der für das been 
zogthum einzuführenden „Grundzüge für das Volksſchulweſen“ 
in Schriftwechſel getreten. Das Großherzogthum Weimar ſteht näm⸗ 
lich mit Kurheſſen, weil zu einer Diözeſe gehörig, im Kirchen- und 
Schulverbande. Bei dem Fuldaer Domkapitel ſollen die abändernden 
Forſchläge über die Stellung der Schullehrer zu den Pfarrern, ſowie 
die über die Beaufſichtigung der Schulen, wie natürlich, aber auf 

| einen nicht geringen Widerſtand ſtoßen. 
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München, 7 Februar. [Nette Sippſchaft. Prozeß Spig- 


eder.] Nächſt dem Kaplan Dr. Rittler ift, ſchreibt das „Paſſauer 
Tagblatt“, auch der Graf v. Preyſing und Advokat un 
Nom gereift, um, wie es heißt, den geheimen Kommuniſten und 
Störenfried, nämlich den Sigl beim h. Vater zu verklagen, natürlich 
Mu Gunſten des Hrn. Bucher, denn dieſer hat bis jetzt noch keinen 
eften Boden in der Reſidenzſtadt, und fein Blatt iſt um fo weniger 
Vertrauen erweckend, da deſſen Redakteur ein von der kirchlichen Be⸗ 
hörde eg Geiſtlicher iſt. — Sigl aber wird ſich tröſten. 
Zwar hat er als Spitzeder⸗Held ſeine Lorbeeren nicht gefunden, und 
wenn ihn die Ultra⸗Extremen verlaſſen, dann vertheidigt er die Diebs⸗ 
und Räuberbanden, wie er jetzt thatſächlich ſchon für den Banditen 
Gänswürger einſteht und die bairifche Sicherheitswache dabei ver⸗ 
höhnt. In Nr. 30 ſeines „Vaterland“ ſchreibt Sigl: „Der Räuber 
Gäns würger kümmert ſich den Teufel um das deutſche Reich und feine 
Spitzbubenfänger. Er wird, ſelbſt wenn er nach München geht, ge⸗ 
ſcheiter ſein als die — und ſich nicht fangen laſſen. Den ſie haben, 
iſt es nicht, und den ſie wollen, kriegen ſie uicht.“ Um den Krieg 
egen die Staatsregierung und das deutſche Reich bis ans Meſſer 
ortführen zu können, verbinden ſich die Ultra⸗Exkremen am Ende noch 
mit Räubern und Mördern!!! Es wird immer ſchöner, wenn ein 
katholiſch ſei wollendes Blatt mit Banditen ſympathiſirt. Oder ift es 
nicht bereits ſo? Das Organ des Räubers Gänswüger ift das — 
Sigl'ſche „Vaterland.“ — Die Unterſuchung gegen Adele Spitzeder 
und Genoſſen iſt noch in vollem Gange und wird bei der großen An⸗ 
zahl der [Verdächtigen — gegenwärtig befinden ſich 25 derſelben in Haft 
— und bei dem Umſtande, daß durch den gleichieitigen Gant⸗Prozeß 
immer neues Material für die Kriminal⸗Unterſuchung gewonnen wird, 
kaum vor dem Spätherbſt zum Abſchluß gelangen. 


r . . —————— 
Staats- und Volkswirthſchaft. 


** Rhein⸗Nahe⸗Eiſenbahn. Der „K. Ztg.“ wird aus Berlin 
vom 11. d. M. geſchrieben: „Soeben erfahre ich zuverläſſig, daß die 
Uebernahme der Rhein⸗Nahe⸗Bahn für den Staat hier an maaßge⸗ 
bender Stelle nun endlich definitiv beſchloſſen iſt. Man ift hierzu ke: 
wogen worden: 1) durch die neueren Verhandlungen im Abgeordneten⸗ 
hauſe, namentlich wohl die Lasker'ſche Rede vom 14. Januar e. — 
25 Sitzung — und 2) dadurch, daß der Fiskus ſich der nach dem 
Geſetze vom 22. Mai 1861, Geſetz No. 18, S. 233 übernommenen Ga⸗ 
rantie reſp. der in Folge deſſen nothwendigen Staatszuſchüſſe entle⸗ 


digen will.“ 
Paris, 13. Febr. Bankaus weis. 
Baarvorrathkh h 789 Mill., Abnahme 1 Mill. 
Portefeuille mit Ausnahme der geſetz⸗ 
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Verantwortlicher Redakteur Dr. jar. Wafner in Poſen. 
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Angekommene Fremde vom 14 Februar. 


RULIOS' HOTEL DE DREBDE. Die Kaufl. Trumpf a. Leipzig, 
Oppenheim a. Berlin, Bielefeld a. Leipzig, Kellner g. Dresden, Groß 
mann g. Berlin, Lambach a. Lüttich, Hirſchfeld a. Elberfeld, Prieken 
a. Berlin, Schönfeld a. Kreutz, Kahn a. Hamburg, Zorn a. Elberfeld, 
Müller a. Barmen, Kopf g. Mühlheim a. d. Nuhr, die Ritterguts⸗ 
beſitzer Baarth u. Frl. Tochter a. Cirkwiec, v. Willich. 

STERN’S HOTEL DE L'EUROPR. Die Gutsbeſ. Mackowski u. v. Bien⸗ 
kowski a. Polen, die Kaufleute Mainzer a. Mannheim, en 
Sembure, Be a. Eher a a. d a d. 

üſſeldorf, Hamburger a. Breslau, Fabrikant Weinhold a. 
Rentier Liszkowski a. Warſchau. 5 N 3 

BO TEL DE ROME. (Jullus Buckow.) Die Kaufleute Jrowein a. Kade⸗ 
vormewald, Caxo a. Berlin, Feige a. Kattowitz, Alb. Müller g. Leb, 
Nölken a. Berlin, Dörrfuß a. Nürnberg, Gräfin v. Finkelſtein aus 
Schleſien, die Rittergutsbeſ. Baron v. Haze Radlitz a. Lewice, v. Wa⸗ 
ligörsti a. Cbekkowo, v. Goslinowski a. Keſta, v. Z0 towskt a. Byt⸗ 
kowo, v. Kosinski a. Pogaſzejewo, b. Taczanowski a. Slawoscin, von 
Chrzanowski a. Thorn, Paſtor Felſch a. Friedland O. S. 

GASTHOF ZUR »TADT LEIPZIG. R. Seyder aus Neuſtadt b./ Pinne, 
Mühlenbeſitzer E. Müller a. Sto pen, Familie Enden, a. Nadollt 
Landwirth Grundt a. Witkowice, Herrmann a. Wongrowitz, Fräulein 
Auerbach aus Filehne. 


Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 14. Febr. [Nationalverſammlung.] Dutemple 
wünſcht die Regierung zu interpelliren über die Kirchengebäude Roms, 


welche franzöſiſch ſind. Der Miniſter des Auswärtigen bat die Inter⸗ 


pellation nicht zuzulaſſen, weil die Angelegenheit delikat ſei und eine 
öffentliche Beſprechung Inkonvenienzen herbeiführen würde. Dutemple 
verlangt die Interpellation auf die Montagstagesordnung zu ſetzen, 
was die Verſammlung ablehnt. Dutemple zieht die Interpellation 
zurück. 


Madrid, 13. Februar. Der Senat ernannte einen permanenten 
zwanziggliedrigen Ausſchuß. Malkompo und Topete boten Zorilla im 


Namen Serrano's die Unterſtützung des Letzteren zur Aufrechterhal⸗ 
tung der Ordnung an. Zorilla erwiderte, er werde heute das Präſi⸗ 
dentſchaftspalais verlaſſen und morgen nach dem Auslande abreiſen. 
An verſchiedenen Punkten der Stadt ſammelten ſich Gruppen, eine 
friedliche Haltung beobachtend. Kavallerietrupen ſäuberten die Umge⸗ 
bung des Kongreßpalais' ohne Widerſtand. 


Jelegraphiſche Vörſenberichte. 
Köln, 13. Februar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Weizen 
unverändert, biefiger loko 8, 15, fremder loko 8, 74, pr. März 8, 11, pr. 
Mat 8, St, pr Juli 8, 74, pr. November 7, 21. Roggen behauptet, loko 
6, 15, pr. März 5, ö, pr. Mat 5, 84, vr. Jul 5, 10, pr. November 5, 10%, 


Rüböl flau, loko 12,5, pr. Mat 12%, pr. Oktober 127. 
Dres 13. Februar, Nachmittags. OGetretdemerkt. Spiritus 
ar. 100 Liter 100 pCt. pr. Februar 173, pr. April⸗Mai 183. Weizen 


pr. Jebruar 85. Roggen pr. Februar 56, pr. April Mat 56, pr. Innt⸗ 
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3 a 8388 waren im Ganzen belebt. 


Du ba ir, pr. Februar 21}, pr. April⸗ Mal 218, pr. September 


13. Februar. Petroleum, Standard white loko 17 Mark 
18 pf. pr. br. Jul zu 17 Mark 50 Pf. Käufer. Loko matt, auf Termine feR. 
Hamburg, 13. Jebruar, Nachmitt. Setreidemarkt. Weizen und 
Roggen loko geſchäftslos. Weizen auf Termine ſteigend, Roggen auf . 2 * 
feſter. Weizen p. Februar 126-pfd. pr. 1000 Kilo netto 201 B., 259 G., 
pr. Jebruar März 126-pt>, pr. 1000 Kilo neita 250 B., 249 G., = et 
Mai 126 pfd. r. 1000 Kilo netto 246 B. u. ., pr Mai-Zunt 126,pfb. pr. 
1000 Kilo netto 246 B.u G. Roggen pr. Februar 1000 Kilo netto 161 
B., 159 (., zr. Bebeuar- März 1000 Kilo netto 161 B., 159 ., pr. April» 
85 er Kilo netto 160 B., 159 G., pr. Mai- Juni 1000 Kilo netto 160 
159 G Su ter und r 2 dale Rüböl fill, loto 23%, pr. 
Bi 23}. pr. ttober pr. 200 Pfd. Spiritus fill, pr. 100 Niter 100 
pet. pr. Februar und pr. Bee Kr; 45, pr. April» Mai 45). Kaffee 
ref, ober ındig, geringer Umſatz. Betrsiremm matt, Gtenbarb-mbite lokt 
2 B., 114 , pr. Februar 111 &, pr. Auguſt⸗ Dezember 184 Reichsmark. 
— Wetter: Regen. 


London, 12. Februar. Getreidemarkt Schlußbericht) Fremde 
Zufudren ſeit letztem Montag: Weizen 4510, Gerſte 2680, Hafer 
2540 Duarterd. 


Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei ſchlippendem Geſchäft 
zu nominell letzen Montagspreiſen. 
Liverpool 12 Februar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
2 Aa Hallen Umſaß, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 
elchend 
Middung Orleans 10 fx, middling amerikaniſche 9K, fair Dhollerah 63, 
m ddling fair Dhollerah 68, good middling Dhollerah 6, middling Ddolle 


rah 53 fair Bengal 4%, fair Broach 7%, Neu, fair Oomta 7, gr fatı 
88551 70 b Madras 64, falr Pernam 108, fair Smyrna 83, fair 
vp lan 


MAmfterdam, 13. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getreide 
rt (Schlutbericht). Roggen pr. März 1865, pc, Mai 1915 pr DI. 
ober 196}. 

Kin werpen, 13. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getrei e- 
Mark, (Schluß bericht). Weizen matt. Roggen weichend, inländſſcher 182. 
Hafer us verändert. Gerſte ſtaigend, fri⸗ſiſche 24. Betroicum-Martı 
(Schlus dericht.) Naffinirtes Type en loko und pr. Bebruar 443 bz., 45 B. 
Bap März 444 B., pr. September 46 B., pr. September⸗Dezember 464 B. 


Fa 13 Februar. Nachmittags Feodukten markt. Mäbölrubig, 
pr. F bruar 97, 50 pr. März⸗April 96 50, pr. Mai⸗Auguft 95, 50. Mes. 


Breslau, 13. Februar. 

* 1233. do neue —. Oberſchleſiſche 2234. Rechte Oder · Uli 
t A. 12 f. do. do Prioritäten 1263 Lombarden 1181. 
&ilb- —— 673 Rumänier 444 Bresl. Diskontobank 124 do. neue — 
bo Wechslerdant 180 f. Schlefiſche Bankverein 163 Sch eſiſche Centralbahr 
97 Bade EAffektenbank 34. Kreditaktien 2068. Laurahütte 261. Ober⸗ 
ſchleſi cher E ſenbahnbeb. 1724. Defterreih Banknoten 924 Ruſſiſche Bank 
noten 834 Bresl. Maklerbank 147. do Makler ⸗B.⸗Bank 1114. Provinz ⸗ 
Matlerdank 106. Schleſiſche Vereinsbank 109. Hamburger Bankverein 112 
Ogb. Banf 1014 Breslauer Frovinz.⸗Mechslerbank 110. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Yonds- Aurfe 
Frankfurt a. N., 3 Februar, Abends. Er 
Krad Sof, Si 08 1060er Booſe 975, Branzoſen 355 
Lombarden 2075 Siſberrente 68, Bankaktien 1082, . Efffektenbant 
134, Eldthal hahn 201, öſterreich. deutſche Bank 1244. Animirt 
ukfurt a. M., 12. Jebruar, Raymittags 2 Uhr 39 Minuten. 
Braunau Straßwelchen er Stammaktien 1753, do. Prioritäten 79. 


Berlin, 13. Februar. 
belebte ſich mehr und mehr. Sehr große Umfäge fanden in Kredit ſtatt; dle 
Fonds feſt und ftil. 


Die Börfe war heut feſt geſtimmt, vas Geſchäft 


an⸗ 


ds⸗ U. Altienbütle. 


F 
1 


Italiener —.- 


| ken gut behauptet, Eſſener Kredit, Schufler, Darmftädter, Diskonto, Provinz | 


Ba a ER 


Faser 


DE 2 
in 


behauptet, pr. geber 70, 50, vr. 2 70, 76, pr. Mal⸗Junt 71, 25. 
Spir tus pr. Februsr 52, 25. — Wetter: Ver änderlich. J 


Produften-Pörſe. 


Berlin, 13. Februar Wind: SW. Baromeler: 28°, — Thermometer: 
lo —. — Witterung; trübe. — Die Stimmung für Roggen war am 
heutigen Markte weniger feft als geftern aber es kam nur zu wenig bemerk 
barer Reduktion der Preiſe, da die Verkäufer aus ihrer Zurückhaltung nicht 
der aus raten. Das Geſchäft dat einen Ar ae Sang angenommen 
und blieb die Haltung matt dis zum © ar Waare ſchwach offerirt, auch 
Begehr ſehr beſchräykt und . 1 Gais iſt der * — 1 5 
genmehl kaum verändert. Gekün Kündigungs 2 7 Thlr. 
27 Sgr. p. 1000 Kilogr. — Beizen ſehr allg 105 75 ublahr etwas 
reichlicher angeboten — billiger verkauft. — Hafer loko auf Termine 
wenig verändert, — Rüböl hat etwas feſtere Haltung bekundet aber nur 
wenig konnten dle Preiſe . denn das Angebot, obſchon etwas zurück⸗ 
8.150 er, lieb reichlich. Gekündigt 400 Ctr. ündigungspreis 227 Thlr. 

100 Kiloger — Spiritus ſehr matt und Käufer im Stande Kleinigkeit 
* r zu reuſſtten. pee 10,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 


8 Sgr. p. 10,000 pCt. 

Weizen loko per 1000 Kilgr. 72-89 Rt. nach Qual. gef, ver dieſe: 
Monat 8 DB, Ayril⸗Mai 855 83 bz., Mai ⸗ 9 81K 8 bz, Juni⸗Juli 84 
in u 195 79% yon E Okt 764-3 bz oggen loko ver 10% 

55 59 Rt. nach Qual. gef., je dieſen Monat 558 bz., Febr.⸗März —, 
Bräbiehe 6% 55 by, Mai-Junt 544-4 005 a: Sul m) bz. 821 
Auguſt 534 -$ bz. — Gerſte leke per 1000 Rt. nach Qu 
gef. — Bates lofe per 1000 Kii. 39—49 Rt. = — u böhm. 40 4 
oft- und weffpreuß. 44— 45, pomm. 44 —45f ab Bahn a I dtejen Monat — 


8 1100 44 d., Mal- Juni 4 b3., Juni-Juli 454 B., 464 G. — erbfer 
1000 Kuige Kochwaare 47—54 Rt. nach Qual., Futterwaart 42.—45 Ri 
N — Raps ver 1900 Nilgr. — — Räbfen 1 


en per 1000 Kilsgr 
Faß F. IN — Nübel loke pr. 
100 . ohne Faß 22} 1 275 dieſer Monat 224) Rt. bz., Febr Mär 


109 Rige ! 4 Rt, per 
2% . Abel Mal 124 Rt., Sept⸗Okt. 1 
iter 8 100% 10,000 ¼ lolo 4 ge 17 
Monkt —, iolo mit Faß — dieſen Monat 18 Bit. 6—4- 
Febr. „März do April - Mal 18 Nr 15—13—14 Ser. dz. 


(Hatnpturis.) . Lomberstn 2074. Nortwekbazr 24 Krcsitattten —— 
Kürlın 52 Silberrente 68}. 1860 ur Leoſe 973. 1864 er Leoſe 1693. 
gariſche nie 1555 Ungariſche Looſe 113. esanleige —. Rue 
kaner de 1882 Franzoſen alte 3544. Franzoſen neue —. 

— 1574 Frankf. Bankverein 3 Wechs lerbank 106 
Cent Ibaxk 1104. Newyorker 6 proz. Anleihe 9 
Wien, 13 Februar. S Günſig 
Silberrente 73, 70. Bankaktien 999, 00. Rıchiteitten 338 Fran 
217, 50. Sten 109, 05 


fen 329, 00. Galtzter 229, 50 Rormetbapn 
Faris 42, 65. Frankfurt 92 00. Bößmiſch⸗ Ade 240, 00. Kredit. 
ioofe 186. 00. 1860 r Loose 106, 80. Lond. Eiſenbahn 192, 25. 1864 


3 149 50. Untonbank a 00. Außtro⸗ türkiſche 117, 20, Napoleon; 


8 69. @lifabeihbahv 147, 
ER: 13. Bebruar, ramittags 4 Uhr. Sehr feſt, Geld weniger 
Türk 


frag 

eaten ec Italien. ö proz. Rente 65. Lombarden 17 

2 de 1865 A 6 prozentige Türken de 1809 65 K. G prog. ige 
„vr. 1882 

In 10 Ba floſſen heute 10,000 Pfd. St. 


ztal-Diskonto, Jach mannſche, Vereinsbank Quiſtorp. Von Induſtrtepapieren 


maren Bun Bergwerke animirt. * ei e a hen 


6 1 55 
. 65 bo. 185 16 | 974% * 
o. do. 
Berlin, den 13. Februar. 1873 ewpork. Stadtanl. 7 983 83 
e 5 
un. r. Lo 
Dentſche endes. 84 25 470% ARE 65 M 
94 etw bz B ag b G g 
Kordd. Bundesanl. ) — — = 2 0 700 dz B Meininger Kreditbr. 4 3 1.— 85 
Ronfolidirte Anl. 43/104 3 Oeſter. Pap.⸗Rente 4 644 bz G Moldau Landesbk. 4 | 67% do, eon. III. Ser 8 
willige Anleihe 411011 do. Silberrente 68-673 bz Norddeutſche Bank 4 176 3 do. IV. ® 
mare nleige 431102 83 Oeſtr. 250 fl. Pr. Obl G Oftdeulſche Bank 4 101 & l. ® 
do. do. 963 bz do. 100 fl. Kred.⸗. — 119 bz do. Produkten banka 82 & Oberſch. Lit. A. O. 91 0 
Staatsſchul dſcheine 904.62 do. Looſe (1860 971 63 Deſtr. Kreditbank |5 2086et- bz do. Lit B. 827 
am. St. Anl. 185535126 8 do. Pr.⸗Sch. 1864 — 96 etw bz B rg Ritterbank 4 1127 & do. Lit. F. G. H. 4 99 & 
80 Thlr. Odl. — 72 @ do. Bodenkr.⸗G. 5 E ofener Prov.⸗Bk. 4 112 B „Em. v. 1 102 8; 
Kur. u. Neum. Schldſ zz 88 G Poln. Schatz⸗Obl. 4 2 bs kl.] 20. Pr. Wechsl. Disk. 5 96 B ee 981 G 
Oderdeichbau-Obl. 44] 984 G do. Cert. PL „Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 144 bz B Koſel⸗Oderberg 91 
Berl, Stadt⸗Odl. 5 104f bz do. Pfdbr. in S. R. 4 1 IA reuß. Bank⸗Anth. 43 2027 bz . e —.— 
dax. 44102 8 do. art. O. 500 fl. 4 10 Pr. Etr.-⸗Bd. 40% 5 1324 55 @ e 24 4 G 
do. do. 1 Ido. Eiqu.⸗Pfandbr 4 94 8 4 127558 Oeſtr ſüdl. —— 255 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102 Kaab-Grazer Looſe 4 845 8 4 151 bz B mb. 99: ® 
Berliner 904 ba Franzöſ. Rente 5 87 35 163 eim bz do. do. fällig 1875 6 
do. 1024 8 Zukar. 20 Fres. Looſe— —— N — 1121 bz & do. do. fällig 187616 1 
Kur. u. Neum. 31 834 bz Rumän. Anleige 8 - -- ©, 1003 Fe Bank 4 12 ER bz 1 
do. do. 491 Rnmän, Etſenbahn ß 464 bz Weimar. Bauk 1 100 reuß. Süd 1013 © 
do. neue 44101 53 Ruſſ. Bodenkred.PF.I5 | 14H 8 brß. Hyp. Verſ. 25% 4 11204 90 6 N. a8 021 8 
rag Fa 834 B do. Nikolai Oblig. 4 765 © K —. A EB r. Wer 904 B 
do. En ee gie 5 | 915 oz Ins und außländifche Prioritäts⸗ do. taate 84 G 
2 do. 4100 bz „ „ e 0% 92 © Obligationen. do. III. v. 1 1.00 8 
1 Neue ru 10 53 971 8 ang r ale En 40 @ 
ommerſche 3 b eue ru ‚engl. An 5 achen ⸗Maſtricht n Nabe v. S. g. 
vom —— 4 91s bz do. 5. Stiegl. Anl. 5 7748 1 86 98 G 2 Em. 441101 E 
Poſenſche neue 915 bz 1 = UI. & 98 Schleswig 97 bz E 
Schleſiſche 30 825 bz Pram Anleihe de 645 1294 53 Sagiſch⸗ Märkisch 4 99 oz Stargard Poſen — 
Weſtpreußiſche 4 81 4 „de 665 8 bz do. II. Ser. (conv.) a 99 B do. Em. 4100 G 
do. do. 497 b Türk. Anleihe 18655 5 III. Ser.3}0.8t.g. 3 do. Em. 100 
do, neue 4 903 83 Türk. Anleihe 186916 944 61 do. Lit. B. 31 855 B Thüringer I. Ser. 5: 
do. do. 41995 G do. Eiſenb. Looſe 3 11765 B do. IV. Ser. 4 9 8 do. II. Ser. 44 9% 2 
Kurs u. Neum. [4 965 dz Ungariſche Looſe — 64 bz @ u V. Ser. 4 9 8 do. III. Ser. | - 
\ ommerſche |4 | 96. b VL Ser. 145159 8 do. IV. V. Ser. az 994 B 
oſenſche 4931 00 Bank⸗ und Rredit Aktien und 10 we- 4.1895 G Galiz. Karl. Ludmb.iö 
eußiſche 494 8 Antheilſcheine. 4 — — N 1 N 
Nhein-Weftf. 4 | 974 8 Nein Sof) A 93 © 80, bz B 
Sächſiſche 493 bz Anh. Bandes Bk. 4 130 z 1. — II. Ser. 4398 5; 8 4 III. Em. 5 3734 7 
Schleſiſche 494 5 Bk. f. Sprit (Wrede) 5 | 82 br — Gen 1 103 G Rybinsk Seer 804 63 2 
tuß. Hyr.⸗Cert. 44 — — Barmer Bankverein 5 122 83 8 ur ar —.— al 5 524 5 B 
„ Oyp.⸗Pfandbr. 4) — — erg. Märk. Bank 4 104 bz @ ME 95 1 hr. S e Zett. 1 824 bz 
Bob. ard. Hy. Br 5 1025 bz Berliner Baak 4 11154 4 & do. Pi. B. G Ungar. Oſtbahn 70% bg 
eomm. Hyp. Br. Br. 5 102 Ba do. Bankverein 5 1575 bz & Berlin-⸗Görlitzer 5 102 ® do. Nordoftbahn|d 767 e 8 
einingen Looſe. - 5 8 Berl. Kaff ⸗Verein 4 295 B- 3 * 4 — — Deft. Nordwefibahn d 89 2g etw bz & 
Mein. Hyp. Did. Br. 4 95 8 Berl. Handels- Geſ. 4 150 z 4 — 9 1 Friedland 5 1885 © 
amb. 50 Colr.Loofe 3 50 @ 8. Wechslerb. 60% 5 62 4 G Berl. Lets iD. Mob. DR 5 865 bz 
Sidand 40 hl. Sole 39 G Bresl. Diskontobk. 4 11234 8 1 W ow⸗Azow 5 068 bz G 
Bad. St. Anl. v. 66. 4/100 & Jankf. dw. Kwilecli ß 95 9 8 Ait 0. 4 48 95 ez-Woron. 5 | 9146 8 
Neue Bad. 35fl. Looſ.— 42 3 Braunſchw. Bank 4 24 Bell Stett. II. Em. 4 | 904 65 G low-Woron. 5 9685 57 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl ‘ 113 8 Bremer Bank 4 115 G do. III. 4 5 ® erst ng 51948, 
Bait, Pr., Anleihe 4 11168 5 & Centralb. f. Hd. u J. 5 11094 bz G 2. N. S. v. St. g. A 10 f 3 6 | 96 dz 1 0 
Braunſchw. Bräm⸗ 8 Kredit⸗Bk. 4 105 bz VI. Ser. do. 904 4 @ Mesko. den 5 f 8 1 
Anl. à lr. — 255 bz anziger Priv.⸗Bk. 4 114 ® Beedle Schw. Fr. 40 985 64 G 8 5 96 
Deſſauer Präm.⸗N. 341074 53 — Kater Kred. 4 192 bz @ Nöln⸗Krefeld — uja-Svanow! 25 1914 & 
Bübeder do. 504 ® Darmſt. Zettel. BEA 1114  @ Köln⸗Mind. I. Em. 43/100 G . 5 92 bz G 
Mecklenb. Schuldv. 30 838 bz Deſſauer Kreditök. 149 ,, alate] do. 103% 5|9 
Sichſſſche Aeife 5 — — Berl, Depofitenban!|5 92 4 @ do. do. 4 90 8 Warfgan- Wiener 5 95 @ 
Köln- W. Pr. u Schlaz 968-1 bz Otſch. 5.50% 4 111 bl UL SA 90 G kleine |b 96 ©; 


Druck und Belag von W eder & Su 


gt 
Mat- Juni 18 Mt | 


Def. Südb. (eomd) ö 1407 83 
Dftpreuß. Kir 49 


DET Zr 
2 en 


15—16 S 1 18 Rt. 24 2223 Sgr. bz. 19 Rt. 
be K 8g . e T f Mr Di] 10 101 Rt., 
l Fi. 84-8 Nr. 0 u. 1 774 Rt. er 190 Kilegr. 
unverfſenert inkl. Sack. — an Re. Om. I yer nn 
verſt. inkl. Gag, per dieſen Monat 7 Mt. 27427 Sgr. bz., Bebr a 5 
März April do, April Mat 7 Rt. 287 Ser. bz., Mai-Junt do., Jun Juli 
7 Ri. 29 Sgr. bz., Tuli⸗Auguſt do, Auguſt⸗Sept 7 Mt. “eh % 


Stettin, 13 Febr. [Amtlicher ee © leicht bewölkt — 22 R. 
Morgens — 7 R. Barometer 28 2 SW. — Weizen 
verändert, p 2000 Pfd. loko nach Qual. — 5 0 er 50—63 Rt., en 
=> 75 Rt, feiner 7683 Rt., Behr. 81 Rt. nom Ann 7 
„tai Juni 824 B., Juni⸗Juli 814 B. u G., Jult Aug. Fi, J 

81 . Sept. Okt. 761 b. — Roggen wenig verändert, p. 2000 
geringer 50-54 Rt., feiner 55 Rt., pr Februar⸗März 534 nom, Brübjahe 
514, bi En Mai-Sunt 534, 54, 584 136 Jani-Juli 538 bz., Sept. Okt. 5 
B uu. — Gerſte unserändert, p 000 Pfd. Into 49—57 Rt, Brübjahe 
ſchliſ 521 bz. — Hafer fill, p. 200% Pfd. ſoko 33-41 Rt., Frühjahr 
— Erbſen unverändert, p. 2009 Pfd Iofo 42-47 Rt., Frühjahr Fulter⸗ 
47 B. — Winterrübſen p. 2000 Pfd. Sept.⸗Okt. 100, 993 bz. — Rüböl 
matt p. 200 Bid. Into 22$ 15 B., pr. Zebr. u. Zebr.⸗März 22 Be April · 
Mat 22, 2144 ba, Sept Okt 23 B. u. B. — Spiritus wenig verändert, 
p. 100 Liter a Ir 86 on Mh Faß . e bz., 1 Jebr.⸗März 172 nom., 
e 18 * G., at Juni 184 G., Juni-Jult 18%. 
5. U. G., Zult- Ku Ic © — Nate er nichts. — Regulirungs⸗ 
preis für Kündigungen: Weizen 81 Mt, Roggen 533 Rt., Rübsl 22 
Spiritus 174 Rt. — Petroleum behauptet, loko 6 Mt bz. En Requli- 
rungspreis ( Rt., Fer. 0 B. e —, Auguft: Sept. 6 B., 6 G., 
BAR: DOM. 68 bz., 64 B., 6 & (Otf.-Big.) 


Neteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


"Datum, | Stunde. | A Therm. Wind. Woltenform. 
135 bruar Nachm. 2 27° 8" 24 — 202 21. trübe. 

. Abuds. 75 27 15 31 — 26 NW 1-2 trübe. St. g 
14. „Norge. 6 27 9 12 — 395 BW 0-1 bedeckt. St., Nebel. 


Waſſerſtand der Wartbe, 
Voſen, em 12 Bebruar 1873 12 Uhr Mittags a Dieter. 


Zeus: 13. Februar Rachmtttags 12 Up: 40 Mianten. 3 proz. Rente 
„Anleihe de 1871 87, 20, neneſte Anleihe de 1872 89, 175. . delten. 
Reute 65 95, Franzoſen 766, 25, Lombarden 350, 00, Ta; ken 54, 26. 


Waris, 13. Februer, Nachmittags 3 Uhr. Schluß feſt. 
(Schlußkueſe.) Zprozentige Rente 55, 60, 
Anke de de 1872 89, 25. Alete Merge 
65 95. de. Tabel⸗ N 866, 25. 


neue —, —. Oeſterr. Nerbweßtba se Lomba diſche 
451, 25. de. Prioritäten 256, Türken de 1865 64, 30, rs 5 2188 
336. 00. Kürtenlosfe 181, 50 Golbesis —. 

ewhork, 12 Februar, Abends 6 Uhr. (Schluß kurſe.) Höchſte Noti⸗ 
rungen des Golbagiss or 88 14 * Gele auf ndon in Ace 
109} Golragto 144 Bonds de 1885 1154 do. neue 1133. Bends 
d. 1866 1103 Erie. Mahn Bal. insis 120. Baumwolle 20 Mehl 7 D. 


90 C. Raffinirtes Betroleum in Remyort 194. do. do. Philadelphia 194. 
Havannabzucker Nr. 12 9}. 
Fracht für Baumwolle pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) A. 


NdeinNege, Oſtoreuß. Südbahn, Beeſt.Grejzwo, Lattich⸗Limburg, Tamines⸗ 
Lendes, Schweizer Weſtbahn und Rumänier. Marcus feft, aber ſtill. 
zu bei geringem 2 zum de böper. N 


— 
d in te — 
a Bankn — * 


4 Ro 20on.1ox | 
mſtird. 5 140 
de. am 
d. OOMLBEIL 149 etw bf 8 
Sonden 1 Sfr. 3 M. 5 | 6,215 65 
Paris 300 Fr. 10 5 | 795 63 
do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
1 Wien 159 fl. 8 L. 93 
x Wage. 100 24 56 5% 
Seefeld Kr. Kemper 6 ugsb. 5 
Gert fu. Rember 5 1051 55 ankf. Dot, 2M. 4 — — 
Halle Sorau Gub. 4 6685 bz eipzig! lr. 8 T. 6 994 © 4. 
do. Stammpr. 84 do do. 2 M. 44 — — 7 
Bar: 100K. 3 M. 6 90 @ ) -„, 
34 84. 55 rſchau 90 R. 5 T. 6 824 63 N 
4315 57 Brem. 100 Thlr. 8. 3 — — Be 
Tin Indafirſe Papiere. 
4 605 03 8 NN 
Y 5/8456 G eu 
Magde b. Halberft. 4 1 1 K Berl. F.⸗Verſ. 
do. Stammpr. B. 31 834 9 8 Köln. J. 
Magde. Leipzig © 44.269 f dr @ Magheb, „ & 55 G 
do. do. Lit. B. 4 [1025 04 © Stel. Nat. B.. &. 
Naing-Ludwigsh. 4 176 etw bz B | Berl. kebenzv. el. — 
Münfler⸗Hammer |4 | 964 8 Eonenrdta in Cöln 
Niederſchl. Märk. 495 G Magde, 
Niederſchl. Zweigb. 4 11004 8 Berl. Hagel 
Nordh. Erf. gar. 4 | 78.558 Magd. H 
v. Stammpr. 5 90 a 85 5 
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Schweizer Weſtb. Freund Maſch- Fabr. — 1165 bg & 
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Gold-, Silber- und Papier- eld. Mic. G ge 65 
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